
INFOBLATT DER SPD HAMBURG-MITTE  AUSGABE 175  AUGUST  2011  C44056  

Mitte Info

Ab diesem Monat gibt es eine Reihe Än-
derungen in der Kita-Politik, die sich un-
mittelbar positiv auf den Geldbeutel der 
Familien in Hamburg auswirken. Insbeson-
dere die Rücknahme der schwarz-grünen 
Erhöhung der Kita-Beiträge von bis zu 100 
Euro und die Abschaffung des Essensgel-
des in den Kindertagesstätten werden die 
Eltern freuen. Dadurch haben die Familien 
nun mehr fi nanziellen Spielraum für die 
Herausforderungen des Alltags. Außerdem 
wird es zukünftig wieder einen Rechtsan-
spruch auf Hortbetreuung für Kinder be-
rufstätiger Eltern bis vierzehn statt bisher 
zwölf Jahre geben. 

Damit haben wir die fatalen Fehler des 
schwarz-grünen Senats korrigiert und der 
unsozialen Familienpolitik von schwarz-
grün ein Ende gesetzt. Die SPD wird aber 
nicht dabei bleiben, schwarz-grüne Ver-
fehlungen zu beseitigen. 

Ab dem 1. August 2012 wird es als nächs-
ten Schritt für eine bessere Familienpoli-
tik einen Rechtsanspruch auf eine täglich 
fünfstündige Betreuung ab dem zweiten 
Lebensjahr geben. Diese soll dann bei-
tragsfrei werden. Das ist nicht nur wichtig 
für die Vereinbarkeit von Familie und Beruf 
für die Eltern, sondern hat auch positive in-
tegrationspolitische Auswirkungen. 
Insgesamt entlasten wir damit die Ham-
burger Familien im Jahr 2011 um etwa 18,8 
Millionen Euro. 2012 werden es sogar etwa 
46,2 Millionen sein. 

Damit ist klar: Die SPD hält, was sie ver-
spricht! Schon 100 Tage nach dem Regie-
rungswechsel sind die Familien in Ham-
burg besser gestellt als noch zu Anfang 
des Jahres. Die Hamburger Politik ist wie-
der durch Verlässlichkeit geprägt! Daran 
wollen wir uns messen lassen - und daran 
werden wir uns messen lassen!

Trotz der Sommerpause geht das politi-
sche Geschehen weiter. Deshalb treffen 
wir uns im August zu unserer KDV, um un-
ter anderem einen Rückblick auf ein halbes 
Jahr SPD in Hamburg zu machen. Die SPD 
ist gut aufgestellt in Hamburg. Die SPD 
Hamburg-Mitte spielt hier eine große Rol-
le. Zum nächst größten Kreisverband Nord 
fehlen uns gerade noch 60 Mitglieder.  
Deshalb werbt unter euren Familien und 
Freunden für die SPD. Denn: Politik ist was 
zum Selbermachen!

Um Neumitglieder willkommen zu heißen, 
veranstalte ich Neumitgliederfrühstücke. 
Hier kann jeder seine Fragen stellen. Für 
alle, die schon länger bei uns Mitglied sind, 
gibt es natürlich den monatlichen Politi-
schen Frühschoppen:

Frühschoppen mit Hansjörg Schmidt:
„Pleiten, Pech und Pannen. Zwei Jahren 
schwarz-gelbe Bundesregierung“
Sonntag, 7. August, 11 Uhr  
im Café May, Sievekingsallee 157 
(Ecke Rhiemsweg)

Bundespolitischer Frühschoppen
Sonntag, 21. August, 11 Uhr in der Ständi-
gen Vertretung, Stadthausbrücke 1-3

Kommt vorbei und bringt Eure Freunde 
und Familie mit. Anmelden könnt Ihr Euch 
in meinem Büro unter 040 28055555 oder 
per Email an johannes@kahrs.de.

Ich freue mich darauf, Euch bei den Früh-
schoppen oder bei zahlreichen anderen 
Gelegenheiten im Wahlkreis zu treffen!

Euer Johannes Kahrs

LIEBE GENOSSINNEN
UND GENOSSEN

FAMILIENPOLITIK: HAMBURG AUF 
DEM WEG ZUR FAMILIENFREUNDLICHSTEN STADT
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Am 12. August fi ndet die Kreisdelegierten-
versammlung statt. Wir werden zurück-
schauen auf ein halbes Jahr SPD in Ham-
burg - in Senat, Bürgerschaft und in der 
Bezirksversammlung. Außerdem werden 
wir über die Vorschläge zur Parteireform 
diskutieren, denn die beinhaltet weit mehr 
als die umstrittene Öffnung der Partei für 
Nicht-Mitglieder. Zur Vorbereitung des 
Landesparteitages im September werden 
wir darüber hinaus über unsere Anträge 
beraten. Weitere Informationen über die 
Reform erhältst du in unserem Kreisbüro. 

Um Anmeldung im Kreisbüro unter 040 
246989 oder per Email an hh-mitte@spd.
de wird gebeten.

Kreisdelegiertenversammlung
Freitag, 12. August 2011, 18.00 Uhr 
Mandatsprüfung ab 17.30 Uhr
1. Etage, Kurt-Schumacher-Allee 10

Sei dabei und diskutiere mit! Auch Interes-
sierte sind herzlich eingeladen! Wir freuen 
uns auf euch!
 

KREISDELEGIERTENVERSAMMLUNG AM 12. AUGUST



AUS DER BEZIRKSFRAKTION

Genossenschaften sind ein wichtiger Part-
ner in der Umsetzung des Wohnungsbau-
programms. 750 neue Wohnungen will 
der SPD-Senat in Hamburg-Mitte jährlich 
bauen. Das ist eine stolze Zahl, denn dafür 
müssen erst einmal die Flächen gefunden 
werden. Vor allem: nicht der Senat baut 
und auch nicht der Bezirk, sondern private 
Investoren. Wir können nur die Baugeneh-
migungen erteilen und das ist unser Ziel. 
Es muss schnell und einfach gehen.

Um dieses Ziel nun auch umzusetzen, 
hat die SPD-Bezirksfraktion deshalb die 
Wohnungsbaugenossenschaften zu einer 
Konferenz im Kurt-Schumacher-Haus ein-
geladen. Dort wird das Ziel mit großem In-
teresse verfolgt und man ist bereit, sich an 
der Umsetzung zu beteiligen. Dabei ver-
stehen sich die Genossenschaften jedoch 
nicht als diejenigen, die Sozialwohnungen 
bauen. Sie wollen das ganze Segment an-
bieten, denn auch die Wohnungsbauge-
nossenschaften müssen am Ende wirt-
schaftlich bestehen. 

Da reicht nicht die schwarze Null, vor al-
lem, wenn man wieder in neue Wohnun-
gen investieren will. Dennoch sind die 
Genossenschaften - das zeichnet sie aus - 
sehr daran interessiert, den Wohnraum so 
günstig wie möglich anzubieten.

In der Bezirksversammlung hatte Falko 
Droßmann schon darauf hingewiesen, 
dass Hamm-Süd ein Stadtteil ist, der sich 
besonders für Wohnungsbau eignet. Das 
sehen die Genossenschaften, das wurde in 

der Konferenz der SPD-Fraktion Hamburg-
Mitte deutlich, genauso. Jedoch müssen 
wir dafür die Prioritäten anders setzen. 
Bisherige Gewerbefl ächen müssen für 
Wohnungsbau ausgewiesen werden und 
Betriebe, die jetzt noch dort angesiedelt 
sind, müssen auf andere, für Gewerbe bes-
ser geeignete Flächen, umgesiedelt wer-
den. Das wird nicht einfach.

Einig waren wir uns mit den Genossen-
schaften auch, dass man nicht einfach 
irgendwo „im großen Stil“ bauen kann, 
sondern dass es darum geht, auch die Lü-
cken in der Bebauung zu schließen. Insbe-
sondere im Kerngebiet zwischen St. Pauli 
und St. Georg gibt es dafür noch weit mehr 
Potenzial als man denkt. Wir werden auch 
sehr viel stärker nicht störendes Gewerbe 
und Wohnen zusammen entwickeln müs-
sen. Die Zeiten, in denen man das räumlich 
strikt voneinander trennen wollte, sind 
längst vorbei.

Für die Genossenschaften ist die soziale 
Mischung in den Gebäuden und in den 
Stadtteilen wichtig. Wir müssen alle Mög-
lichkeiten nutzen, diese Mischung zu er-
halten oder herzustellen. Die Konferenz 
mit den Genossenschaften war ein weite-
rer wichtiger Schritt, das Ziel von mehr und 
bezahlbaren Wohnungen in Hamburg-Mit-
te umzusetzen. Für mich als stadtentwick-
lungspolitischer Sprecher unserer Fraktion 
ist es wichtig, die Genossenschaften hier 
an unserer Seite zu haben. Dass das so ist, 
hat die Konferenz gezeigt. Das ist gut.

 

Auch in diesem Jahr gibt es wieder eine 
Menge Veranstaltungen rund um den 
Christopher Street Day. Als Regierungspar-
tei kommt uns auch beim Thema Gleich-
stellung eine besondere politische Ver-
antwortung zu. Aber natürlich soll auch 
der Spaß bei Straßenfest und Parade nicht 
zu kurz kommen: Vom 05. bis 07. August 
sind Johannes Kahrs, MdB und Sprecher 
der SPD-Bundestagsfraktion für Schwule 
und Lesben, und die Schwusos mit einem 
eigenen Stand auf dem CSD-Straßenfest 
an Jungfernstieg und Ballindamm. Vorbei-
kommen lohnt sich. Das gilt natürlich auch 
für die große CSD-Parade, die am Samstag, 
06. August, um 12 Uhr in der Langen Reihe 
startet und am Jungfernstieg endet. Die 
SPD ist mit einem großen Doppeldecker-
bus dabei. 

Als schwulen- und lesbenpolitischer Spre-
cher lädt unser Abgeordneter Philipp-Se-
bastian Kühn zu drei Veranstaltungen im 
Rahmen des CSD ein: Am Donnerstag, 04. 
August, 17 Uhr, fi ndet für die Gäste des 
CSD und für alle Interessierten eine Rat-
hausführung mit Philipp-Sebastian Kühn 
statt (Anmeldung: 040 81 99 60 56). Im 
Anschluss lädt euch Philipp-Sebastian zu 
einer Diskussionsrunde in den Kaisersaal 
des Rathauses ein. Unter dem Titel „Für 
Teilhabe - gegen Ausgrenzung! HIV im Be-
rufsleben“ diskutiert er gemeinsam mit 
Experten dieses wichtige Thema.

Am Samstag, 06. August, fi ndet um 16.30 
Uhr der traditionelle Polittalk auf der Büh-
ne des Straßenfestes statt -  für uns steigt 
Philipp-Sebastian Kühn in den Ring. Auch 
hierzu seid ihr herzlich eingeladen. Jo-
hannes und Philipp-Sebastian freuen sich, 
wenn ihr bei der einen oder anderen CSD-
Veranstaltung mit dabei seid! 

SPD BEIM CHRISTOPHER 
STREET DAY

MEHR WOHNUNGEN FÜR MITTE: KONFERENZ 
MIT WOHNUNGSBAUGENOSSENSCHAFTEN

Thomas Stölting
Bezirksabgeordneter aus St. Pauli

Johannes Kahrs
 Beauftragter für 

Schwule und Lesben 
Bundestagsfraktion

Philipp-Sebastian 
Kühn | Sprecher  für 

Schwule und Lesben 
Bürgerschaftsfraktion



TERMINE IM AUGUST
IMMER AKTUELL: SPD-HH-MITTE.DE | KAHRS.DE | JUSOS-HAMBURGMITTE.DE

Di 02. AUG Billstedt   Sommertour mit Dr. Andreas Dressel Luisenhofstieg 12-16   15.30 Uhr
   sowie Philipp-Sebastian Kühn und Hildegard Jürgens

Sa 06. AUG Johannes Kahrs, MdB  auf der CSD-Parade und am SPD Infostand beim Christopher Street Day  12.00 Uhr

Do 04. AUG Johannes Kahrs, MdB Hissen der Regenbogenflagge am Hamburger Rathaus   11.00 Uhr
Bürgerschaftsfraktion CSD-Rathausführung mit Philipp-Sebastian Kühn (Anmeldung: 81 99 60 56) 17.00 Uhr
   Veranstaltung: HIV im Berufsleben im Kaisersaal des Rathauses  19.00 Uhr
   Diskussion u.a. mit Philipp-Sebastian Kühn
    

ViSdP: Johannes Kahrs | Kurt-Schumacher-Allee 10 | 20097 Hamburg

Di   16. AUG AGS    Mitgliederöffentlicher Vorstand Hamam Hamburg; Seewartenstraße 10  12.30-14 Uhr
Bezirksfraktion   Iftar-Essen   GTS St. Pauli, Bernhard-Nocht-Straße  19.45 Uhr

So  07. AUG Johannes Kahrs, MdB Politischer Frühschoppen in Horn Café May, Sievekingsallee 157   11-13 Uhr

Di 09. AUG St. Georg    Sommerfest -  Mitgliederversammlung Geschichtswerkstatt Hansaplatz 10  19.30 Uhr

Mi  10. AUG SPD Hamburg-Mitte   Kreisvorstand    Kurt-Schumacher-Allee 10  19.00 Uhr

Sa  13. AUG Johannes Kahrs, MdB  Politische Tagesfahrt nach Berlin, Anmeldungen unter 280 55 555 oder johannes@kahrs.de

Fr   12. AUG Kreisdelegiertenversammlung der SPD Hamburg-Mitte 
zur Vorbereitung des Landesparteitages
Kurt-Schumacher-Allee 10 | 18.00 Uhr

Fr   19. AUG St. Pauli-Nord   Sommergrillen    Clubheim Hansa 11 (U Feldstraße)  19.00 Uhr
Hamm-Borgfelde   Distriktsgrillen, Kleingartenverein Alemanweg bei W. Hartmann und C. Ithensohn  18.00 Uhr
Billstedt   Sommergrillen im Wahlkreisbüro Steinbeker Marktstraße 87  18.00 Uhr 
   mit Johannes Kahrs zum Thema „2 Jahre Schwarz-Gelb im Bund“

So  21. AUG Johannes Kahrs, MdB Bundespolitischer Frühschoppen  StäV, Stadthausbrücke 1-3   11.00 Uhr

Mo 22. AUG St. Georg    Distriktsgrillen   Drachenbau, Schmilinskystraße 6a  19.30 Uhr

Fr   26. AUG Horn    Sommerfest, Kosten für Nicht-Mitglieder 5 Euro, Bürgerhaus Dannerallee  18.00 Uhr

Sa   27. AUG Johannes Kahrs, MdB  Politische Tagesfahrt nach Berlin, Anmeldungen unter 280 55 555 oder johannes@kahrs.de
Wilhelmsburg-West   Infostand    Stübenplatz    10-12 Uhr
Jusos Hamburg-Mitte  Grillen an der neuen Grillstation Station direkt am Michel  18.00 Uhr
   Gast: Johannes Kahrs

So  28. AUG Innenstadt   Großneumarktfest mit SPD-Hüpfburg Großneumarkt    11-17 Uhr
   Gast: Johannes Kahrs
Hamm-Borgfelde   Kinderfest mit Johannes Kahrs   Hammer Park   15.00 Uhr
Wilhelmsburg-Ost   SPD Flohmarkt (nicht gewerblich)  Marktplatz Kirchdorf-Süd   16-19 Uhr

Mo 29. AUG Wilhelmsburg-West   Vorstandssitzung   Bürgerhaus Wilhelmsburg   18.00 Uhr
Wilhelmsburg-Ost & -West  Gemeinsame Mitgliederversammlung Bürgerhaus Wilhelmsburg   19.00 Uhr

So  04. Sept Finkenwerder   Sommerfest   Rüschpark    14-18 Uhr

Am Freitag, 26.08.2011 von 16.00 Uhr bis 19.00 Uhr veran-
staltet die SPD Wilhelmsburg-Ost einen SPD Flohmarkt 
(keine gewerblichen Stände!) auf dem Marktplatz in Kirch-
dorf-Süd (vor Penny). Jede und jeder ist herzlich eingela-
den, bei netter Atmosphäre ins Gespräch zu kommen und 

dabei auch das ein oder andere Schnäppchen zu jagen. Wer 
gerne selbst zum Verkäufer werden möchte, kann einen 
Stand zum Preis von drei Euro à zwei Meter mieten. Um 
Voranmeldung wird gebeten unter kesbana.klein@spd-
wilhelmsburg-ost.de. 

SOMMERFLOHMARKT IN WILHELMSBURG>>>>>>>>
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Helene Denstädt aus Horn
Kurt Deckers von Finkenwerder
Heinrich Boll aus Wilhelmsburg-Ost
Hanna Julius aus St. Pauli-Süd
Gerhard Keinath, Wilhelmsburg-West
Peter Kämmerer aus Horn
Jens Wick aus Horn
Nevzat Ög aus Billstedt
Dittmar Lust aus St. Pauli-Nord
Michael Walter aus Billstedt
Doris Jeworowski aus Billstedt
Martin Knote aus Wilhelmsburg-West
Sabine Bargfrede aus der Innenstadt
Bengt Ole Burmester aus St. Pauli-Süd

Dierk Pütz aus Billstedt
Hildebrand Henatsch
aus Wilhelmsburg-West
Wolfgang Schröder, Innenstadt
Stefan Kunze aus St. Georg
Gerrit Jürgensen aus Billstedt
Hartmut Karthun, Hamm-Borgfelde
Sönke Hornhauer, Wilhelmsburg-Ost
Jürgen Saß, Wilhelmsburg-Ost
Michael Fiebig aus Horn
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Geburtstage

Parteijubiläen

Am Sonntag, 28. August fahren wir ge-
meinsam in den Nationalpark Schleswig-
Holsteinisches Wattenmeer, genauer nach 
Friedrichskoog. Los geht es um 9.00 Uhr 
mit dem Bus vom Hauptbahnhof (Kirchen-
allee gegenüber vom Blockhouse). 

Gleich nach der Ankunft in Friedrichskoog 
starten wir am Stein des 54. Breitengra-
des zu einem Hafenbummel rund um den 
Friedrichskooger Hafen. Nach so vielen 
Informationen erwartet uns ein zünftiger 
„Nordseeschmaus“ im Restaurant „See-
hundstuv“. 

Direkt vor Ort ist auch die Seehundstation. 
Die Seehundstation Friedrichskoog ist die 
einzige autorisierte Aufnahmestelle für 
verlassen- oder erkrankt aufgefundene 
Heuler und Robben in Schleswig-Holstein. 
Hier erfahren wir nach der Fütterung der 
in der Station lebenden Tiere bei einer Füh-
rung Wissenswertes über Seehunde und 
andere Meeressäuger des Wattenmeeres. 

Wer möchte, kann anschließend das Wahr-
zeichen der Friedrichskooger Seehundsta-
tion - die Trischenbake -  besuchen. Von 
der 17 m hohen Aussichtsplattform hat 
man eine grandiose Aussicht über die Mar-
schenlandschaft und das Wattenmeer.

An der Friedrichskoog-Spitze gibt es dann 
Kaffe und Kuchen im Café „Zur Spitze“. 
Nach einem Spaziergang entlang des Dei-
ches werden wir uns die Fotoausstellung 
„Welterbe-Natur vom Feinsten“ im Haus 
des Kurgastes ansehen. Zum Abschluss 
gibt es für jeden ein kleines Geschenk!

Auf die Fahrt des Monats gibt es immer 
großen Ansturm. Deshalb melde Dich, Dei-
ne Bekannten und Verwandten schnell im 
Kreisbüro telefonisch unter 040 24 69 89 
oder per Email an hh-mitte@spd.de an. 
Die Kosten für die Fahrt betragen 35 Euro 
und beinhalten die ganztägige Fahrt mit 
dem Bus, die Führungen und Eintritte so-
wie die Mahlzeiten.
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FAHRT DES MONATS: 
SEEHUNDSTATION UND FRIEDRICHSKOOG

Mit der Stadtteilkampagne „Unser Horn“ 
fragen wir die Bürgerinnen und Bürgern 
nach Ihren Sorgen, Anregungen und Ideen 
für ihren Stadtteil.
 
Lebenswert, kinderfreundlich, selbstbe-
wusst, großartig, liebenswert: Diese Adjek-
tive beschreiben Horn besonders gut. Aber 
auch in Horn gibt es immer noch Raum für 
Verbesserung. Genau nach diesen fragten 
wir die Anwohner mit unseren Postkarten, 
die wir an viele Horner Haushalte verteilt 
haben.
 
Bisher kamen über 40 konstruktive Rück-
meldungen von Bürgerinnen und Bürgern. 
Alle Postkarten wurden persönlich beant-
wortet, entweder direkt mit einer Lösung 
des Problems - zumindest aber mit einer 
Rückmeldung, dass wir uns als SPD darum 
kümmern. Auch wurden alle Absender zu 

einer Rathausbesichtigung eingeladen, 
was auf reges Interesse stieß.
 
Die Kampagne wird in den nächsten Wo-
chen fortgesetzt. Denn sie zeigt eines sehr 
deutlich: Die Bürgerinnen und Bürgern 
nehmen das Engagement der SPD auch 
nach der Wahl sehr positiv an und freuen 
sich, dass sich auch über den Wahlkampf 
hinaus  um die Sorgen und Bedürfnisse ge-
kümmert wird. 

WIR KÜMMERN UNS: STADTTEILKAMPAGNE - UNSER HORN

Die SPD Hamburg-Mitte wünscht 
allen Genossinnen und Genossen eine 
erholsame und sonnenreiche Som-
merzeit!
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